
Next Stop Guesthouse – Staatliche Fach- und Berufsoberschule 

Fürstenfeldbruck 

Eine junge Frau aus London – ohne Deutschkenntnisse – kommt nachts 

allein in einem bayerischen Dorf an. Auf der Suche nach einem Hotel 

findet sie eine Pension, deren Besitzer suspekt wirkt, dennoch bleibt sie 

über Nacht. Doch allmählich dämmert dem Zuschauer, dass sie Teil 

seiner gruseligen Sammlung von ausgestopften Trophäen werden 

könnte. 

Der Film beruht auf einer Kurzgeschichte Roald Dahls, fesselt kongenial 

und erzeugt – schon durch das unheimlich ausgeleuchtete Haus – eine 

beklemmende, gruselige Stimmung. Die Spannung steigert sich, packt 

das Publikum über die ganze Länge des Films. Doch gleichzeitig 

werden, vor allem zu Anfang, humorvolle Momente integriert. Das macht 

das Werk dieser jungen Filmemacher besonders. 

Die Figuren sind authentisch besetzt: Auf der einen Seite die junge, 

britische Lady, auf der anderen der ältere, schmierige Mann, der ein sehr 

bemühtes bayerisches Englisch spricht. 

Die Jury ist beeindruckt von der packenden Dramaturgie; die geschickte 

Kameraführung unterstützt mit schönen Perspektiven die bedrohliche 

Atmosphäre. Nahtlos fügen sich Sound und Musik ein.  

Der Film der Staatlichen Fach- und Berufsoberschule 
Fürstenfeldbruck erhält den Förderpreis des Casablanca Kinos 

Ochsenfurt. 


